
Wird der Bundesratsbeschluss umgesetzt,
verschlechtern sich die Arbeitskonditionen
in der Physiotherapie weiter.
Praxen kommen an finanzielle Grenzen
und werden schliessen müssen.
Es besteht kein Anreiz, sich
weiterzubilden, da dies nicht monetär
wertgeschätzt wird.
Die Attraktivität des Berufes verringert
sich und Fachpersonal wandert in andere
Berufsfelder ab. 
Weniger junge Menschen wollen
Physiotherapie studieren. 
Fachkräftemangel führt zu einer
therapeutischen Unterversorgung.
Wartezeiten für Therapien verlängern
sich, was sich negativ auf die
Rehabilitationsdauer und die
Gesundheitskosten auswirkt.

Ausblick
Physiotherapie ist für 3,6% der
Gesundheitskosten verantwortlich. Die
Krankenkassen-Administration für 5%.
Also fast 40% mehr als die
Physiotherapie. 
Physiotherapie ist erwiesenermassen
wirksam, spart Gesundheitskosten und
erhöht die Lebensqualität.
Unfallversicherungen wie Krankenkassen
sparen durch die Physiotherapie Kosten.
Auch die Wirtschaft profitiert, indem
Arbeitsausfälle durch Therapie drastisch
verkürzt werden.
Physiotherapeut:innen absolvieren
jährlich Weiterbildung mit eigener
finanzieller und zeitlicher Beteiligung.
Administrative Arbeiten können nicht
verrechnet werden. Pro Tag arbeitet ein:e
Physiotherapeut:in 3h 17min gratis.

Aktuelle Lage
Aktueller Tarifvertrag zwischen dem
Physiotherapie-Verband «Physioswiss»
und den Krankenkassen ist seit 1998
unverändert. 
Das bedeutet, dass Physiotherapeut:innen
teuerungsbedingt rund 25% weniger Lohn
haben als vor 25 Jahren. 
Immer wieder versucht Physioswiss, die
Arbeitskonditionen für
Physiotherapeut:innen zu verbessern. Seit
2022 stehen diese Neuverhandlungen
still. 
Am 16. August 2023 gab der Bundesrat
bekannt, eine Anpassung der Tarifstruktur
vorzunehmen, was jedoch faktisch eine
Kürzung des Tarifs darstellt. 
Die Begründung dessen ist die Zunahme
der Physiotherapiekosten um 10% in 6
Monaten. 

Hintergrund

IM KAMPF FÜR BESSERE

ARBEITSKONDITIONEN

#sonicht
#physiotimm

PHYSIOTHERAPIE IST MEHRWERT

PHYSIOTHERAPIE IST MEHR WERTUNTERSTÜTZE UNS!
Unterschreibe 
unsere Petition.

«Ambulant vor stationär» hat zum Ziel, Kosten in
den Spitälern zu senken. Dies führt jedoch zu
umfassenderer Nachsorge und somit zu mehr

physiotherapeutischen Behandlungen.

Unsere Gesellschaft altert und wächst. Es ist
nachvollziehbar, dass mehr

physiotherapeutische Behandlungen
stattfinden.

Physiotherapie-
behandlungen nehmen zu

Politische Entscheidung:
«ambulant vor stationär»

Aufgrund dieser Kostenentwicklung in der
Physiotherapie möchte der Bundesrat den

Physiotherapietarif in eine Richtung anpassen, die
den Physiotherapeut:innen an die Substanz geht. 

Bundesrat will
Physiotherapietarif anpassen

Physiotherapiekosten 
steigen um 10% 

Die logische Konsequenz daraus ist, dass die
Physiotherapie nun mehr Kosten verursacht. 

physiostimm.ch


